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Bilanzübersicht

per 31. Dezember 2025 | in TCHF 2025 2024 Veränderung

Bilanzsumme 319’099 302’111 + 16’988

Kundengelder 255’946 242’717 + 13’229

Ausleihungen nach Verrechnung WB 239’516 228’178 + 11’338

Eigene Mittel vor Gewinnverwendung 38’304 36’860 + 1’444

Jahresgewinn 750 762 - 12

Dividende 35 % 35 %

Erfolgsrechnung

per 31. Dezember 2025 | in TCHF 2025 2024 Veränderung

Geschäftserfolg 1’802 1’722 + 80

Gewinn (Periodenerfolg) 750 762 - 12

Bilanzgewinn 753 768 - 15

Kennzahlen

per 31. Dezember 2025 2025 2024

Kundengelderdeckungsgrad 106.86 % 106.37 %

Eigenkapital in % der Bilanzsumme
(Eigenfinanzierungsgrad) 12.00 % 12.20 %

Cost Income Ratio 
(Betriebsaufwand in % des Betriebsertrages) 59.95 % 52.82 %



Gedanken zum vergangenen Jahr
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Liebe Aktionärin, lieber Aktionär
Sehr geehrte Damen und Herren

Nach einer Anregung im Verschiedenen aus 
dem Kreis der Aktionäre steht seit neustem ein 
variabler Veloständer vor der Bank, der den An-
sprüchen aller Räderbreiten von gängigen Fahr-
rädern genügen sollte. 

Einige Veränderungen standen auch bankintern 
an. Zwei langjährige Kadermitarbeiter verliessen 
unser Institut im vergangenen Jahr. Ivo Frauchi-
ger verabschiedete sich nach über zwanzigjähri-
ger Tätigkeit im September in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Er war während vieler Jahre der 
ruhende Pol in der Schalterzone und galt durch 
sein umfassendes Bankfachwissen zurecht als 
ein versierter Bankallrounder. Patrick Grossen-
bacher, der schon seine Lehre in der Bank ab-
solviert hatte, verliess im Herbst nach über zehn 
Jahren die SLW, um seinen Horizont zu erwei-
tern. Beiden darf ich hier nochmals einen gros-
sen Dank für ihr grosses Engagement und ihre 
langjährige Treue zu unserer Bank aussprechen. 
Anfang Juli nahm ein neues Geschäftsleitungs-
mitglied seine Tätigkeit auf: Tobias Saner. Mit ei-
ner langjährigen Regionalbankentätigkeit bringt 
er einen grossen Erfahrungsschatz und ein rich-
tiges Regionalbankerherz mit, aber auch eine 
gute Portion neuen Wind.

Auch im Verwaltungsrat gab es einen Wechsel: 
Marianne Neuenschwander hat dem Verwal-
tungsrat bereits vor einiger Zeit offenbart, dass 
sie sehr gerne im Verwaltungsrat mitwirkt so-
wie auch Verantwortung übernimmt, jedoch das 
Amt als Vizepräsidentin an eine weitere Person 
übergeben möchte. Anlässlich der Sitzung im 
August 2025 nahm Benjamin Seitzinger die ein-
stimmige Wahl zum neuen Vizepräsidenten an.

Für das grosse Vertrauen und die Verbunden-
heit, die Sie alle unserer Spar- und Leihkasse 
Wynigen AG erweisen, bedanke ich mich herz-
lich. Auch den Mitarbeitenden und dem gesam-
ten Verwaltungsrat gebührt ein grosses «Merci» 
für ihren Einsatz und das grosse Engagement 
für unsere Bank. Mit diesem Team können wir 
auch weitere zukünftige Herausforderungen an-
gehen und erfolgreich meistern.

Edith von Atzigen
Präsidentin des Verwaltungsrats

Das Geschäftsjahr 2025 der Spar- und Leih-
kasse Wynigen AG (SLW) gehört bereits 
wieder der Vergangenheit an und wir kön-
nen wiederum einen sehr guten Geschäfts-
abschluss vorlegen. Das gute Ergebnis 
ist vor allem der Verdienst unserer treuen 
Kundschaft sowie der Mitarbeitenden der 
Bank, die sich das ganze Jahr zahlreichen 
Herausforderungen stellen und diese mit 
Bravour meistern. 

Das vergangene Jahr stand auch immer noch 
im Zeichen von weltweiten grossen Verunsiche-
rungen. Die Lage in und zwischen vielen Län-
dern dieser Welt ist schwierig und Prognosen 
können kaum verlässlich gemacht werden. Trotz 
den grossen geopolitischen Unsicherheiten, 
konnte sich die Wirtschaft, vor allem auch inner-
halb Europas, immer noch relativ stabil halten 
und sogar etwas Wachstum verzeichnen.

An der Generalversammlung vom 3. Mai 2025 
durften wir eine stattliche Anzahl von 210 Ak-
tionärinnen und Aktionäre in der Turnhalle Wyni-
gen begrüssen. Schon lange zur guten Tradition 
gehört die musikalische Umrahmung unserer 
Generalversammlung durch die heimische Blä-
sergruppe «WinQuinto». Zusätzlich durften wir 
in diesem Jahr eine Präsentation von Fabien 
Curty von der Firma Zweifel Chips und Snacks 
AG geniessen. Er stellte uns das Familienunter-
nehmen vor und berichtete einiges über ihren 
Hauptrohstoff, die Kartoffel, welche teilweise 
auch aus unserem Marktgebiet geliefert wird. 
Natürlich hatte er auch einige Zweifel Chips mit 
im Gepäck dabei. Die ordentlichen Traktanden 
konnten danach jeweils mit einstimmigen Ab-
stimmungsresultaten zügig abgehalten werden. 

Die Lage in und zwischen 
vielen Ländern dieser Welt

ist schwierig und Prognosen 
können kaum verlässlich 

gemacht werden.



Kurzrückblick auf das Geschäftsjahr 2025
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Spatenstich Bifangmatt 

Am 10. Januar 2025 war es soweit: Endlich durften wir den Spaten-
stich für unser Projekt – den Bau von zwei Mehrfamilienhäusern –  
feiern und den Baubeginn in Angriff nehmen. Eine intensive und lang-
wierige Projekt- und Bewilligungsphase lag hinter uns. 

Wer hätte gedacht, dass von der ersten Bauvoranfrage vom 20. Mai 
2021 bis zum Erhalt des Gesamtbauentscheids am 20. November 2024 
ziemlich genau dreieinhalb Jahre ins Land ziehen würden. Nun, umso 
mehr war es das ganze Jahr hindurch eine Freude, das wachsende 
Projekt mitzuverfolgen.

Bancomat

Nach der Sprengung des Bancomaten in der Nacht auf den 
11. November 2024 erfuhren wir per Ende Januar, dass die 
SBB die Räumlichkeiten am Bahnhof Wynigen nicht mehr zur 
Verfügung stellen würden. 

Die Suche nach einem geeigneten neuen Standort gestaltete 
sich schwierig. Die Anforderungen an die Sicherheit, Risiko-
überlegungen und ein gut frequentierter Standort waren oder 
sind schwierig zu erfüllende Rahmenbedingungen. Aktuell 
prüfen wir immer noch, ob sich ein neuer Standort an unse-
rem Hauptsitz realisieren lässt.4
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Wechsel in der Geschäftsleitung

Ivo Frauchiger, langjähriges Mitglied der Geschäftsleitung der Spar- und 
Leihkasse Wynigen AG, hatte bereits vor einiger Zeit angekündigt, dass 
er per Ende September in Pension gehen will. Wir wünschen Ivo an die-
ser Stelle noch einmal alles Gute und freuen uns für ihn, dass er wieder 
mehr Zeit für Musik und Ausflüge mit dem Töff hat.  

Am 1. Juli 2025 durften wir Tobias Saner, seinen Nachfolger als Leiter 
Services bei uns willkommen heissen. Tobias hat sich gut bei uns einge-
lebt und ergänzt die bestehende Geschäftsleitung ideal. Mehr erfahren 
Sie über Tobias Saner im Kapitel «Persönliches und Antworten».

Abschluss Strategiereview 2026 bis 2030

An der Sitzung des Verwaltungsrates vom 28. Oktober 2025 
hat dieser die finale Version inklusive Anhänge der Strategie 
2026 bis 2030 genehmigt. Zu den Themen Kunden und Märk-
te, Mitarbeiter, Aktionäre, Finanz- und Risikopolitik, Infrastruk-
tur und Technologie sowie Nachhaltigkeit hat sich der Verwal-
tungsrat Gedanken gemacht und neue Ziele gesetzt. 

Unsere Werte und insbesondere der persönliche Kontakt und 
die individuelle Beratung unserer Kunden stehen weiterhin 
im Mittelpunkt unserer täglichen Arbeit. Wir sind weiterhin: 
Klein. Persönlich. Zuverlässig. 5
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Bilanzübersicht

per 31. Dezember 2025 | in TCHF 2025 2024 Veränderung

Aktiven

Flüssige Mittel 55’877 51’679 + 4’198

Forderungen gegenüber Banken 507 155 + 352

Forderungen gegenüber Kunden 5’172 5’973 - 801

Hypothekarforderungen 234’344 222’205 + 12’139

Handelsgeschäft – – –

Finanzanlagen 18’848 20’245 - 1’397

Aktive Rechnungsabgrenzungen 244 351 - 107

Beteiligungen 182 182 0

Sachanlagen 3’889 1’290 + 2’599

Sonstige Aktiven 35 31 + 4

Total Aktiven 319’099 302’111 + 16’988

Passiven

Verpflichtungen gegenüber Banken – – –

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 236’017 225’011 + 11’006

Kassenobligationen 19’929 17’706 + 2’223

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 16’500 14’500 + 2’000

Passive Rechnungsabgrenzungen 749 643 + 106

Sonstige Passiven 78 222 - 144

Rückstellungen 7’522 7’169 + 353

Reserven für allgemeine Bankrisiken 19’038 18’045 + 993

Gesellschaftskapital 900 900 –

Gesetzliche Gewinnreserven 17’673 17’223 + 450

Eigene Kapitalanteile - 60 - 76 + 16

Gewinnvortrag 3 6 - 3

Gewinn (Periodenerfolg) 750 762 - 12

Total Passiven 319’099 302’111 + 16’988

Ausserbilanzgeschäfte

Eventualverpflichtungen 872 1’093 - 221

Unwiderrufliche Zusagen 3’280 2’257 + 1’023

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 344 344 –

Die Zahlen der Bilanz
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Erfolgsrechnung

per 31. Dezember 2025 | in TCHF 2025 2024 Veränderung

Erfolg aus dem Zinsengeschäft

Zins- und Diskontertrag 4’579 5’110 - 531

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft – – –

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 229 237 - 8

Zinsaufwand -709 -1’191 + 482

Bruttoerfolg Zinsengeschäft 4’099 4’156 - 57

Veränderungen aus ausfallrisikobedingten Wert-
berichtigungen sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft 363 -15 + 378

Subtotal Nettoerfolg Zinsengeschäft 4’462 4’141 + 321

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft

Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 5 8  - 3

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 2 3 - 1

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 151 148 + 3

Kommissionsaufwand -26 -22 - 4

Subtotal Erfolg aus dem
Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 132 137 - 5

Erfolg aus dem Handelsgeschäft 35 20 + 15

Übriger ordentlicher Erfolg

Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen 36 – + 36

Beteiligungsertrag 24 16 + 8

Liegenschaftenerfolg – – –

Anderer ordentlicher Ertrag 19 16  + 3

Anderer ordentlicher Aufwand – – –

Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 79 32 + 47

Geschäftsaufwand

Personalaufwand - 1’392 - 1’309 - 83

Sachaufwand - 1’213 - 986 - 227

Subtotal Geschäftsaufwand - 2’605 - 2’295 - 310

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschrei-
bungen auf Sachanlagen und immateriellen Werten - 41 - 113 + 72

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen
Wertberichtigungen sowie Verluste - 260 - 200 - 60

Geschäftserfolg 1’802 1’722 + 80

Die Zahlen der Erfolgsrechnung
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Die Zahlen der Erfolgsrechnung
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Jahresgewinn

per 31. Dezember 2025 | in TCHF 2025 2024 Veränderung

Geschäftserfolg 1’802 1’722 + 80

Ausserordentlicher Ertrag 16 6 + 10

Ausserordentlicher Aufwand – – –

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken - 860 - 745 - 115

Steuern - 208 - 221 + 13

Gewinn (Periodenerfolg) 750 762 - 12

Gewinnverwendung

per 31. Dezember 2025 | in TCHF 2025 2024 Veränderung

Gewinn 750 762 - 12

Gewinnvortrag 3 6 - 3

Bilanzgewinn 753 768 - 15

Gewinnverwendung

Zuweisung an gesetzliche Gewinnreserven 430 450 - 20

Ausschüttung auf dem Gesellschaftskapital 315 315 –

Gewinnvortrag neu 8 3 + 5

Bilanz
Die Bilanzsumme beträgt per 31. Dezember 
2025 CHF 319 Mio., was einer Zunahme von 
CHF 17.0 Mio. oder 5.6% gegenüber dem Vor-
jahr entspricht. 

Nach wie vor ist die Aktivseite der SLW geprägt 
von einem hohen Anteil an flüssigen Mitteln. 
Diese betragen per 31. Dezember 2025 rund 
CHF 55.8 Mio., was einem Bilanzsummenanteil 
von 17.5% (Vorjahr: 17.1%) entspricht. Die Li-

quiditätsanforderungen wurden dadurch jeder-
zeit problemlos eingehalten. Die Kundenauslei-
hungen (Forderungen gegenüber Kunden und 
Hypothekarforderungen) konnten um CHF 11.3 
Mio. oder 5.0% (Vorjahr: + CHF 8.9 Mio. oder 
4.1%) auf CHF 239.5 Mio. gesteigert werden.
 
Mit dem Spatenstich der Mehrfamilienhäuser 
auf der Bifangmatt anfangs Januar 2025 hat 
die Bautätigkeit nun endlich richtig Fahrt aufge-
nommen. Entsprechend hat die Bilanzposition 8

Kommentar zu Bilanz und Erfolgsrechnung
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nanzanlagen verbucht. Dieser liegt mit TCHF 80 
deutlich über dem Vorjahr.  

Der Geschäftsaufwand hat um TCHF 310 zu-
genommen. Davon entfallen TCHF 83 auf 
den Personalaufwand und TCHF 227 auf den 
Sachaufwand. Die Zunahme des Personalauf-
wandes ist hauptsächlich auf den personellen 
Wechsel in der Geschäftsleitung und den damit 
zusammenhängenden Übergabezeitraum zu-
rückzuführen. Die hohe Zunahme des Sachauf-
wandes hat verschiedene Gründe. Die steigen-
den Anforderungen an die IT-Security und die 
notwendige Umsetzung von regulatorischen 
Feststellungen und Vorgaben haben einerseits 
hohe einmalige Kosten, aber auch steigende 
wiederkehrende Aufwände in den Kostenge-
fässen IT, Revision und externe Beratung zur 
Folge. Mit der Auslagerung der Verarbeitung 
des Zahlungsverkehrs können Personalressour-
cen für andere dringend notwenige Aufgaben 
freigesetzt werden. Diese Massnahme bringt 
jedoch keinen unmittelbaren zusätzlichen Er-
trag mit sich. Für das kurz vor der Einführung 
stehende Projekt «E-Bill» wurden Aufwände für 
bereits geleistete Arbeiten abgegrenzt. 

In der Position «Wertberichtigungen auf Betei-
ligungen sowie Abschreibungen auf Sachanla-
gen und immateriellen Werten» ist insbesonde-
re die Restabschreibung des Bancomates von 
TCHF 11 enthalten.  
In der Position «Veränderung von Rückstellun-
gen und übrigen Wertberichtigungen sowie 
Verluste» ist eine Bildung von TCHF 260 von zu-
sätzlichen Rückstellungen enthalten. Unter Be-
rücksichtigung dieser Sachverhalte beträgt der 
Geschäftserfolg CHF 1.8 Mio. und liegt damit 
TCHF 80 über dem Vorjahr (1.72 Mio.). 

Die Reserven für allgemeine Bankrisiken konn-
ten mit TCHF 860 dotiert werden. Nach Ver-
buchung des Steueraufwandes für das Ge-
schäftsjahr 2025 von TCHF 208 resultiert ein 
Jahresgewinn von TCHF 750. Der Verwaltungs-
rat beantragt der Generalversammlung eine un-
veränderte Dividende von 35% sowie eine Do-
tierung der gesetzlichen Gewinnreserven von 
TCHF 430. 

Sachanlagen um CHF 2.6 Mio. auf neu CHF 3.9 
Mio. zugenommen. 

Die Kundengelder (Verpflichtungen aus Kunden- 
einlagen und Kassenobligationen) haben erfreu- 
licherweise mit dem Wachstum der Kunden-
ausleihungen Schritt halten können und um 
CHF 13.2 Mio. oder 5.5% (Vorjahr: CHF 3.9 
Mio. oder 1.7%) zugenommen. Der Kunden-
gelderdeckungsgrad erhöht sich leicht von 
106.4% auf neu 106.9%. 

Das Eigenkapital der Bank (Reserven für all-
gemeine Bankrisiken, Gesellschaftskapital, ge-
setzliche Gewinnreserven und Gewinnvortrag, 
abzüglich im Eigenbestand gehaltene eigenen 
Aktien) beträgt nach der diesjährigen umfang-
reichen Zuweisung von TCHF 993 an die Re-
serven für allgemeine Bankrisiken 12.0% der 
Bilanzsumme. Die Bilanzstruktur ist weiterhin 
solid und auf Sicherheit bedacht.

Erfolgsrechnung
Der Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft sank 
im Berichtsjahr um TCHF 57 oder 1.4% auf CHF 
4.1 Mio. Dies darf aufgrund der weggefallenen 
Verzinsung der Sichtguthaben der SNB im 2025 
als sehr guter Erfolg gewertet werden. Der Er-
trag von TCHF 363 in der Position «Veränderun-
gen aus ausfallrisikobedingten Wertberichtigun-
gen sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft» 
stammt aus der Auflösung von Wertberichti-
gungen aufgrund der Bereinigung von zwei Kre-
ditpositionen.   

Der Erfolg aus dem Kommissions- und Dienst-
leistungsgeschäft hat um TCHF 5 abgenom-
men und der Erfolg aus dem Handelsgeschäft, 
welcher aus dem Handel mit eigenen Aktien 
und dem Erfolg aus dem Devisengeschäft be-
steht, hat um TCHF 15 zugenommen. Im Übri-
gen ordentlichen Erfolg wurde der Gewinn aus 
der Veräusserung einer Aktienposition sowie 
die Auflösung von Wertberichtigungen auf Fi-

9
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Funktion: 

Leiter Services, 
Mitglied der Geschäfts-

leitung
Alter: 

39
Ausbildung: 

Bachelor of Science 
in Betriebsökonomie FH

Zivilstand:

ledig, ich darf jedoch 
immer auf meine 

langjährige Lebens-
partnerin zählen

Mitglied bei: 

JCI Solothurn 
(junge Wirtschafts-

kammer)

Tobias Saner

Das Führungsteam der Spar- und Leihkasse 
Wynigen wurde im Sommer 2025 durch To-
bias Saner, 39, als Leiter Services ergänzt. 
Im nachfolgenden Interview verrät er unter 
anderem, welche Ziele er hat und wo er die 
grössten Herausforderungen der SLW sieht.

Seit wann sind Sie im Team der SL Wynigen 
und wie kam es dazu?
Per 1. Juli 2025 suchte die SLW eine/n Nach-
folger/in für Ivo Frauchiger als Leiter Services. 
Nach 18 Jahren bei meiner vorherigen Arbeitge-
berin, einer Regionalbank im Kanton Solothurn, 
hat mich die Herausforderung und die Möglich-
keit gereizt, das Wirken einer Bank als Mitglied 
der Geschäftsleitung mitzuprägen und noch 
mehr Verantwortung zu übernehmen. Als über-
zeugter «Regionalbanker», welcher in der Region 
Solothurn-Bern verwurzelt ist, war die SLW eine 
der wenigen Banken, bei welcher ich mir diesen 
Schritt vorstellen konnte. Umso glücklicher bin 
ich, hat mir der Verwaltungsrat das Vertrauen ge-
schenkt.

Haben Sie sich spezielle Ziele gesetzt, die 
Sie in nächster Zeit erreichen möchten?
Ich möchte in den kommenden Monaten unsere 
Kundinnen und Kunden sowie Geschäftspartner 
noch besser kennenlernen. Das ist während der 
intensiveren Einarbeitungszeit in den ersten Mo-
naten noch etwas zu kurz gekommen. Darauf 
freue ich mich.

Wo sehen Sie in naher Zukunft für die SLW 
die grössten Herausforderungen?
Eine Herausforderung sind sicher die immer viel-
fältiger werdenden Wünsche an unsere Dienst-
leistungspalette. So wünschen und nutzen viele 
Kundinnen und Kunden sich laufend weiterentwi-
ckelnde Online-Dienstleistungen. Andere schät-
zen den regelmässigen persönlichen Besuch an 
unserem Bankschalter oder auch die Möglich-
keit, ihre Zahlungen mit einem Vergütungsauf-
trag in Papierform zu erledigen. 
Wir sind jedoch überzeugt, dass wir auch als klei-
ne Bank diesen Spagat in Zukunft gut meistern 
werden und diese Dienstleistungen weiterhin zu 
attraktiven Konditionen anbieten können. Zusam-
men mit der zunehmenden Regulierungsdichte 
spüren wir diese Entwicklungen jedoch in unse-
rem Geschäftsaufwand.
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ID Datum Änderungen

Koten (Meereshöhe):

Auftraggeber: 
Spar- und Leihkasse Wynigen AG,  

Datum:  17.02.2026

Legende:

Beton

Backstein

Kalksandstein

Betonfertigelemente

Dämmsto�e

Holz | Holzwerksto�

Leichtbau

Sperrschicht

Planrevisionen:

Abkürzungen:
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SW
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BRT

F + V
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Sturz

Brüstung

Schwelle

Roh

Fertig
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Dachwasserleitung

Terrassenwasserleitung

Bodenablauf

Oberkant

Unterkant

Ausserkant
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Motor | Elektroantrieb
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Handtuchradiator
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M
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B

W

D
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WM

EI30
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SAV
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ELV

RB
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Neubau 2 MFH 
Parzelle 2256, 3472 

Übersicht 

Plangrösse:   

OK fertig Boden Erdgeschoss: ±0.00  =   527.50 m ü. M.

Fixpunkt Nummer 424 1364:     - 0.38  =   527. 12 m ü. M.

Sämtliche Masse sind vom Unternehmer zu

 

Bauleitung zu melden

BW Mühlemann
Architekten AG
Schulweg 7
3422 Kirchberg BE
+41 34 445 44 33 
info@bwa.ag
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Bifangmatt 

Grundriss Haus A

Grundriss Haus B
(um 90 Grad gedreht)

Im Sommer 2026 beginnen wir zusammen 
mit der RUWA Immobilien, Kirchberg, die Aus-
schreibung der Erstvermietung unserer Woh-
nungen auf der Bifangmatt. Unten auf dieser 
Seite finden Sie Grundrisspläne der attraktiven 
Wohnungen beider Häuser. Den Baufortschritt 
können Sie online auf unserer Homepage ver-
folgen: slwynigen.ch/bifangmatt

Kennen Sie Interessierte oder sind Sie selbst auf 
der Suche nach einer 2 ½- oder 4 ½-Zimmer-
Mietwohnung mit Mietbeginn Anfang 2027?  

Dann melden Sie sich bei uns oder bei Frau 
Sara Hirschi, RUWA Immobilien, Kirchberg.  

Die grosszügigen Grundrisse und die komfor-
table Ausstattung werden Sie überzeugen. Ein 
grosser Balkon sowie ein offener Wohn- und 
Küchenbereich gehören ebenso dazu wie zwei 
eigene Kellerabteile. Die Tiefgarage wird für E-
Mobilität ausgerüstet. Der direkte Anschluss zu 
Fuss an den Bahnhof wird durch den noch zu 
erstellenden öffentlichen Fussweg gewährleis-
tet sein. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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